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Perspektive Süden 
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STADTNATUR
BAUGEMEINSCHAFT IN MÜNCHEN RIEM 

Kostengünstig Bauen bei gleichzeitiger Umsetzung 
von ökologischen Kriterien, nachhaltigen Baukonstruk-
tionen und Ausführungsstandards, scheint auf dem 
ersten Blick ein unlösbarer Widerspruch zu sein. Unter 
dem Aspekt, der von der Stadt München gewollten 
flächensparenden Bauweise sowie des Planens und 
Bauens in gemeinschaftlich orientierten Baugemein-
schaften ist dies aber ein, wenn nicht gar der, zu-
kunftsfähige Ansatz für eine nachhaltige und sozial 
verträgliche Wohnraumversorgung.
Investitionen in ökologische Bauweisen zahlen sich 
nicht nur gesamtwirtschaftlich aus, sondern sind an-
gesichts knapper werdender Ressource und zuneh-
menden Umwelt- und Naturschutzproblematiken gera-
dezu notwendig. Nachhaltig geplante und ausgeführte 
Bauweisen müssen nicht zwangsläufig mit höheren 
Herstellungskosten verbunden sein, helfen aber im-
mer langfristig die Instandhaltungskosten zu senken 
und die Werthaltigkeit von Immobilien zu erhöhen. 
Beides wichtige Aspekte, die im Eigenwohnraumbau 
meist vernachlässigt werden.
Dass gemeinschaftsorientierte Baugemeinschaften 
zudem eine „soziale Rendite“ abwerfen ist bekannt.
Das Projekt wirkt dabei in zwei Richtungen: es wird für 
die Baugemeinschaft und spätere Wohngemeinschaft 
Mehrwerte und Synergien generieren wie auch für 
das Quartier, in das es sich einfügen und hineinwirken 
wird. Gemeinschaftsorientierte Baugemeinschaften, 
wenn sie ihrem Namen gerecht werden, sind nie nur 
auf sich selbst bezogen, sondern verstehen sich als 
Teil eines Mikrokosmos in dem sie Beiträge im Sozia-
len zu leisten bereit sind.
In diesem Sinne versteht sich Stadtnatur nicht durch 
Differenzierung und Betonung der Andersartigkeit, 
sondern durch neue Verknüpfungen von Lebenswirk-
lichkeiten, Perspektiven für eine sozialverträgliche 
Stadtteilentwicklung aufzuzeigen.
Stadtnatur versteht sich als barrierefreie Baugemein-
schaft für Alleinstehende jeden Alters, Paare, junge 
Paare in der Familienplanung und Familien.

Die Baugemeinschaft Stadtnatur zählt zu dem derzeit 
entstehenden Netzwerk an Baugemeinschaften in und 
um München. In der Elisabeth-Baerlein Str. in Riem 
entstehen 35 neue Wohnungen und großzügige Ge-
meinschaftsräume mit einer optionalen Ausrichtung 
nach Süden. Das Projekt legt wert auf eine nachhal-
tige ökologische Bauweise mit Passivhausstandard 
und einer nachhaltigen Hybridbauweise mit Stahlbe-
ton und Holz sowie ein energiesparendes und ökologi-
sches Bauen.
Riem ist in eine Nachbarschaft eingegliedert die mit 
der Messestadt Riem ein vielfältiges Einkaufsange-
bot anbietet sowie den Riemer See der als Erholungs-
gebiet genutzt werden kann. Außerdem befindet sich 
eine Grundschule und Kindertagesstätte in unmittel-
barer Nähe.

Laubengang 
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Das Grundkonzept des Baukörpers wird definiert 
durch Konstruktion und Haustechnik. Es entste-
hen Wohnungen, die weitgehend barrierefrei sind 
und eine Anpassung in verschiedenen Lebenspha-
sen ermöglichen. Die Wohnungen sollen mit einer 
Mindestanzahl von Bewohnern bewohnt werden, 
in Selbstnutzung, für mindestens 10 Jahre.
Das Gebäude wurde als Passivhaus realisiert. 
Dadurch kann ein komfortables Innenklima ohne 
aktives Heizsystem erreicht werden. Es verbraucht 
mit 15 kWh (m²a) ca. 80% weniger Energie als ein 
Neubau nach dem Gesetz heute in Deutschland 
verbrauchen darf. Technisch realisiert wird das 
durch eine optimal wärmegedämmte und wärme-
brückenfreie Gebäudehülle sowie durch eine effizi-
ente Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung.

Ansicht Süd
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Grundriss EG



Die Architektur des Projektes wird so gestaltet, dass 
ein soziales Miteinander entstehen kann, eine leben-
dige Gemeinschaft, die persönliche Kontakte be-
günstigt. Ein vielseitig nutzbarer Gemeinschaftsraum 
mit Garten dient hierbei als Bewohner- und Nachbar-
schaftstreff.
Ziel ist die Bildung eines stabilen Ökosystems auf 
dem Grundstück und in Bezug zum angrenzenden 
Park. Die Bewohner erhalten die Chance einer gemein-
schaftlichen Gartengestaltung. Das Thema Wasser 
soll integrativer Bestandteil des Konzepts sein. Um 
das Zusammenleben aktiv und grün zu gestalten wird 
ein gemeinsamer Nutzgarten angelegt.
Kraftfahrzeugreduziertes Wohnen ist fester Bestand-
teil des Konzepts.

Ansicht Ost
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Vorentwurf Freiflächen
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PROJEKTINFORMATIONEN 

München | Deutschland 
Baugemeinschaft, StadtNatur | München 

Nutzfläche 3102 m²
Heizwärme 14 kWh/(m²a)
Primärenergie 80 kWh/(m²a)
Fertigstellung 2020
Kostengruppe 3+4 7.800 000€ brutto

Büro Dorfen 
Am Marienstift 12 
D-84405 Dorfen
Phone +49 (0)8081/95 51147

Büro München
Dornbergstr. 13 
D-81673 München
Phone +49 (0)89/4626179 - 0

www.vallentin-architektur.de

ArchitekturWerkstatt Vallentin GmbH




